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TERMINPLAN 2019

TERMIN ANLASS WANN, WO

9. Januar KOS-Lunch Restaurant Linde 

18. Januar Aufnahmesitzung / Hauptversammlung 

13. Februar KOS-Lunch Restaurant Linde 

13. März KOS-Lunch Restaurant Linde 

22. März Säulijass 

10. April KOS-Lunch Restaurant Linde

20. April Frühlingsputz/Holzen Hagenhütte

24. April Hagen-Lunch Hagenhütte

8. Mai KOS-Lunch Restaurant Linde

11. Mai Vino & Tapas 

29. Mai Hagen-Lunch Hagenhütte

7. Juni Grossfeldspiel BBC-Arena

12. Juni KOS-Lunch Restaurant Linde

15. Juni Putz-Fest

26. Juni Hagen-Lunch Hagenhütte

10. Juli KOS-Lunch Restaurant Linde

14. August KOS-Lunch Restaurant Schiff Mammern

17. August Weidlingsevent

28. August Hagen-Lunch Hagenhütte

7. September Stiftungsfest

11. September KOS-Lunch Restaurant Linde

25. September Hagen-Lunch Hagenhütte

9. Oktober KOS-Lunch Restaurant Linde

30. Oktober Hagen-Lunch Hagenhütte

2. November Metzgete

13. November KOS-Lunch Restaurant Linde

11. Dezember KOS-Lunch Restaurant Linde

17. Januar 2020 Aufnahmesitzung / Hauptversammlung

Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können 

direkt der Homepage der Kadetten Handballer 

(www.kadettensh.ch) entnommen werden. 
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Wer sie sind …

Peter Leutwyler v/o Lupo

Welche Ämter bekleidest Du bei den

Kadetten und was sind dabei Deine

Aufgaben?

Nachdem ich von 1994 – 2014 Manager

beim Kadetten Leistungssport war, bin

ich seit meiner Wahl in den Zentralvor-

stand des Schweizerischen Handball

Verbandes (SHV) ab Beginn 2015 noch

Verwaltungsrat der Kadetten Handball

AG. Bei Fragen im Bereich Sportpolitik

und allgemeine Verbandsthemen auf

nationaler wie internationaler Ebene

unterstütze ich den Präsidenten und

den Geschäftsführer.

Du bist in verschiedenen Handball Gre-

mien vertreten. Bitte erkläre uns nach-

folgend die Ziele und Aufgaben dieser

Boards und was Deine Rolle und

Aufgaben dabei sind.

Zentralvorstand Handball Schweiz,

die Strategische Ebene des SHV

Beim SHV bin ich Vizepräsident und

vertrete den Präsidenten bei Bedarf.

Zudem leite ich Projekte auf strategi-

scher Ebene und bin Bindeglied zu

diversen politischen Gremien auf

europäischer Ebene.

Men Forum Club Handball (FCH)
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Handball

Das FCH ist die Interessenvereinigung

der europäischen Vereine im Handball

analog der «European Club Associa-

tion» im Fussball. Dort bin ich eines

von fünf Board Members als Vertreter

aus der Schweiz/Kadetten Schaffhau-

sen nebst den anderen Board Mem-

bers aus Spanien/ Barcelona, Deutsch-

land/Flensburg, Ungarn/Veszprem und

Slowenien/Celje. Das FCH hat einen

vollamtlichen Geschäftsführer und be-

handelt in Zusammenarbeit mit der

Europäischen Handball Federation

(EHF) Fragen wie Internationaler Spiel-

kalender, Modus in den diversen

Europacups sowie Versicherungsfra-

gen und Abstellgebühren für Vereins-

spieler bei EM oder WM.

EHFM Advisory Board

Das EHF Marketing Advisory Board

(EHFM AB) ist das Steuerungsgre-

mium der Marketing GmbH der EHF.

Das Gremium wird geleitet vom EHF

Präsidenten. Die EHF hat zudem Ein-

sitz mit dem Vizepräsidenten und dem

Finanzchef. Das FCH wird vertreten

durch den Geschäftsführer, dem Ver-

treter des Women FCH und mir als

Vertreter des Men FCH. In diesem

Gremium geht es primär um Marketing-

und TV-Verträge bei Champions Lea-

gue und anderen Europapokal Spielen

sowie wie die daraus erzielten Einnah-

men an die EHF und Vereine ausge-

schüttet werden sollen.

Wie ist die Zusammenarbeit zwischen

der IHF (Internationale Handball Föde-

ration), der EHF (Europäische Hand-

ball Föderation, 1 von 5 Kontinental-

verbänden der IHF) und des FCH?

Was für Änderungen werden für die

nächsten Jahre diskutiert?

Die Zusammenarbeit mit EHF und IHF

ist geregelt durch ein Memorandum of



Understanding (MoU). Das MoU hat

das FCH im Herbst 2017 anlässlich

des Board Meetings in Mallorca mit der

EHF langfristig bis 2030 verlängert.

Dieses MoU war die Basis für den

gemeinsamen Marketing- und Media

Rechte Vertrag von Infront / Perform

mit der EHF und den Vereinen ab 2020

bis 2030. Mit diesem Vertrag werden

bis 2030 ca. 500 Mio Euro generiert

und die Vereine verpflichten sich im

Gegenzug an der Teilnahme an allen

Vereins-Wettbewerben der EHF. Somit

ist eine privat finanzierte Liga vom

Tisch, im Basketball hat dies für viel

Unruhe gesorgt.

Die EM wird ab 2020 von 16 auf 24

und die WM ab 2021 von 24 auf 32

Teams aufgestockt. Deine Meinung da-

zu? Was muss im Schweizer Handball

gemacht werden, damit die National-

mannschaft daran teilnehmen kann?

Die Aufstockung ist die Folgerung aus

den politischen Umwälzungen um die

Jahrtausendwende. Viele neue gute

Nationalmannschaften entstanden

nach dem Zerfall der Sowjetunion (wie

z.B. Russland, Ukraine, Belarus, Est-

land, Litauen, Lettland) oder Jugosla-

wien (Slowenien, Kroatien, Serbien,

Bosnien, Mazedonien, Montenegro).

Aus Sicht der Schweiz sind nun die

Möglichkeiten besser, dass wir uns

wieder einmal für eine EM oder WM

qualifizieren können. Das Team um

Nationaltrainer Michael Suter ist auf

einem guten Weg. Der jüngste Sieg im

EM Qualifikationsspiel gegen Serbien

war der erste Schritt für die EM

Teilnahme 2020.

Was für eine Stellung hat der

Schweizer Handball in den internatio-

nalen Gremien, nachdem die National-

mannschaft in den letzten Jahren nicht

an Europa- oder Weltmeisterschaften

vertreten war und der Clubhandball in

der Champions League auch keine

Rolle spielte?

Grundsätzlich hat Kadetten Schaffhau-

sen in der Champions League in den

letzten Jahren eine gute Visitenkarte

abgegeben mit Ausnahme der letzten

Saison. Durch die Erfolge der Kadetten

erhielt ich die Chance, gewählt oder

nominiert zu werden für diverse Gre-

mien. So konnten wir den Schweizer

Handball wieder etwas besser positio-

nieren und mittlerweile sind auch

andere Schweizer Vertreter in

wichtigen Gremien in Europa vertreten.

Zum Abschluss noch ein Tipp: wer wird

2019 Weltmeister?

Es sind immer die gleichen Nationen,

die um den Titel spielen wie Frank-

reich, Spanien, Kroatien oder Däne-

mark. Deutschland mit dem Heimvorteil

darf man sicherlich auch nicht unter-

schätzen. Zuletzt haben auch kleinere

Länder wie Norwegen oder Island für

eine Überraschung gesorgt. Mein per-

sönlicher Tipp ist Frankreich (wenn

auch Nikola Karabatic verletzungsbe-

dingt fehlt). Das Turnier ist lang und

geht an die Substanz. Die Franzosen

haben den Generationswechsel bereits

vollzogen und viele junge Spieler

tragen bereits eine grosse Verant-

wortung. Aus Sicht von Kadetten ist die

WM sicher spannend, da mit Csaszar

für Ungarn, Stevanovic für Kroatien

und Frimmel, Herburger und Pilipovic

für Austria gleich fünf Spieler daran

teilnehmen.

Lieber Peter, wir danken Dir herzlich

für die aufschlussreichen Antworten

und wünschen Dir Erfolg in Deinen ver-

schiedenen Funktionen für den Hand-

ball und viel Glück im Privatleben.

Handball
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Aus drei mach zwei

Nach dem äusserst bitteren Aus-

scheiden aus dem EHF Cup, fokussiert

sich die erste Mannschaft nun voll und

ganz auf die Meisterschaft und den

Schweizer Cup.

Die Enttäuschung war gross auf Seiten

der Orangen, als das Aus im EHF Cup

feststand. Besonders bitter schmeckte

die Pille auch deshalb, weil sie das

alles entscheidende Rückspiel gegen

den spanischen Vertreter aus La Rioja

von Beginn weg dominierten. Ein

einziges Tor fehlte in der End-

abrechnung und so jubelten aus Sicht

der Kadetten am Schluss die falschen.

Nichts desto trotz dürfen die Spieler

unter Trainer Petr Hrachovec stolz auf

den Saisonstart sein. In der

Meisterschaft stehen sie an der

Tabellenspitze und im Schweizer Cup

erreichten sie mühelos das

Viertelfinale. Das auf vielen Positionen

neu zusammengesetzte Team fand

sich rasch zusammen. Die Handschrift

von Petr Hrachovec ist deutlich zu

spüren. Nebst den Routiniers setzt er

auch immer wieder junge Spieler ein.

Diese wussten das in sie gesetzte

Vertrauen gut zu nutzen und setzten

wichtige Akzente. Wie wichtig ein

breiter Kader ist zeigt sich auch dann,

wenn Spieler verletzungsbedingt

ausfallen. In den ersten Monaten

«erwischte» es mit Herburger und

Tominec zwei wichtige Mannschafts-

stützen. Herburger kehrte nach seinem

Mittelfussbruch gegen GC Amicitia

Zürich als Bestplayer eindrücklich

zurück. Bei Tominec erwies sich die

Verletzung als schwerwiegender, er

sollte im neuen Jahr wieder

einsatzbereit sein.

Bis dahin stehen für die Kadetten-

spieler aber noch einige Aufgaben

bevor. Am 6. Dezember steht der Cup

Achtelfinal gegen den RTV Basel und

in der Meisterschaft stehen noch vier

Spiele auf dem Programm. Zudem

findet bei einer Qualifikation auch noch

die nächste Runde im Schweizer Cup

im Dezember statt.

Geschenke möchten die Kadetten in

der Adventszeit nur dem eigenen An-

hang verteilen. Mit der grossen Unter-

stützung der Fans sollte dies

hoffentlich auch gelingen. Sein

grösstes Geschenk durfte Gabor

Csaszar mit der Geburt seines Sohnes

schon vor Weihnachten entgegen-

nehmen – herzliche Gratulation!

Barbara Imobersteg, Mediensprecherin

Kadetten Schaffhausen

Handball



Handball
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Rookies Game Day:

Entwicklung dank «Coopetition»

Am 16. Dezember treffen im Vorfeld

des NLA-Spitzenspiels Kadetten gegen

Pfadi Winterthur auch sämtliche

Juniorenteams ab Stufe U13 im

Rahmen eines «Rookies Game Days»

aufeinander. Die Rookies Game Day –

Philosophie wurde von den Kadetten-

Verantwortlichen mitinitiiert und mit der

SHV Leistungssportförderung

entwickelt. Oberstes Ziel ist es, den

Ausbildungsgedanken auch konse-

quent im Spiel anzuwenden. Die Nach-

wuchsteams stehen zwar im Wett-

kampf (Competition) und wollen das

Spiel gewinnen, es gibt aber im Vorfeld

Absprachen zwischen den Trainern,

um auch inhaltliche Ziele für das Spiel

festzulegen (Cooperation). Zu den

inhaltlichen Vorgaben zählen unter

anderem, dass die Teamverantwort-

lichen sich bezüglich Stärke der einge-

setzten Formationen absprechen, dass

jeder Spieler mindestens 20 Minuten

Spielzeit erhält und somit nicht nur die

aktuell leistungsstärksten Spieler

spielen. Zudem sind Einwechslungen

nur bei Ballbesitz möglich – es müssen

also sämtliche eingesetzten Spieler

auch verteidigen. Die Trainer coachen

also nicht mit Hauptaugenmerk Sieg,

sondern versuchen, ihre Spieler im

gemeinsamen Wettkampf weiterzu-

entwickeln.

Der Nachwuchsspieltag am 16.

Dezember startet um 09:30 h mit dem

U13-Spiel. Danach geht es weiter mit

der U15 (11:30 h), U17 (13:30 h) und

U19 (15:30 h) bevor um 18:00 h das

NLA-Duell den Tag abschliesst.

Marco Lüthi,

Chef Nachwuchs

Kadetten Schaffhausen
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Spiel, Spass und Spannung im Zeichen der Nachwuchsförderung.

Am 19. Januar 2019 findet das 1. HaBaFuBa Firmen-Turnier (Handball, Fussball und

Tschüttele) in der BBC-Arena in Schaffhausen statt.

Ein 7-köpfinges OK-Team organisiert diesen tollen Sportsanlass und stellt ein attraktives

Rahmenprogramm zusammen. Die Fäden in der Hand halten die Vorstandsmitglieder der

Kadetten «Jugend und Breitensport». Der grösste Teil der Einnahmen kommt dem

Nachwuchs der Kadetten zugute.

Bericht Silvio Grossi

Die Vorbereitungen für das Handball-Fussball-Tschütteli-Turnier laufen auf Hochtouren.

Das OK-Team hat alle Hände voll zu tun. Man spürt die grosse Motivation, Leidenschaft

und Bereitschaft, beim grossen sportlichen Anlass mitzuarbeiten. Alle haben viel Spass und

freuen sich ausserordentlich auf die erste Ausgabe des HaBaFuBa-Firmen-Turniers.

Bereits haben sich zahlreiche hochkarätige Firmen-Teams angemeldet, welche um Ruhm,

Ehre und Pokale kämpfen werden. Die Besucher dürfen sich auf tolle Spiele, herrliche Tore

und viel Unterhaltung freuen.

Turnier langfristig etablieren

Das Turnier steckt noch in den Kinderschuhen. Der Plan ist, das Turnier über die nächsten

Jahre zu etablieren und bestenfalls auch zu vergrössern. Dieser Gedanke treibt das

Organisationskomitee an. Gespielt wird in mehreren Gruppen. Für das leibliche Wohl ist an

der Veranstaltung gesorgt – freuen Sie sich auf verschiedene Getränke und grilliertes

Fleisch. Der Eintritt ist für die Besucher kostenlos. Der Sieger erhält einen Wanderpokal,

der dem Gewinnerteam gleich einen Startplatz für das folgende Jahr sichert. Man ist

gespannt, wie die erste Auflage von den Teilnehmern und Zuschauern angenommen wird.

Ohne Nachwuchsförderung keine lokalen Heroes

Bereits seit vielen Jahren verfolgt der Kadettenvorstand für «Jugend und Breitensport» mit

verschiedenen Sponsorships das Ziel der Nachwuchsförderung. Das neue Sponsoring-

konzept ist nun stärker auf die Bedürfnisse von Sponsoren und Partnern abgestimmt.

Dieses Event-Sponsoring bietet Unternehmen die Möglichkeit, sich in einer tollen

Atmosphäre mit ihren Mitarbeitern zu präsentieren, den Team-Spirit hochzuhalten und die

Emotionen auszuleben. Die resultierenden Einnahmen fliessen vollumfänglich in die

Nachwuchsförderung des Vereins.





Die U17 Turnier-Sieger am Stämpfli Cup 2017



KOS / Altkadetten

Kadetten Cracks & Champs

goes Tennis 2018

Da unverständlicherweise keinerlei

Berichterstattung in der regionalen,

nationalen und internationalen Presse

zu dem C&C goes Tennis ATP 08:15

Championships auf den Old Cilag

Tennis Courts anfangs Oktober

erfolgte, muss ich euch darüber

informieren.

Unter der Leitung von „Tournament

Director“ Andre „Maque“ Marquetant in

der Nebenrolle als DJ und Pizza

Organizer, „Senior Empire“ René

„Späcki“ Spengler in der Nebenrolle als

„Sparring Partner“ für alle, die sich

nicht genügend gefordert fühlten und

„Court Keeper“ Ivo Hermanek, der die

Plätze optimal vorbereitete, wurde ein

unglaublich hochstehender Tennis-

Event gestartet.

Nach kurzem Aufwärmen ging es rela-

tiv schnell zur Sache. Die erste Runde

wurde als „Double Teams“ im „Rally

Point System“ aufgesetzt, gefolgt von

der „Single Round“ jeder gegen jeden

unter der Vorgabe „Decisive Point“.

Das hochkarätige Feld gab alles und

es resultierten diverse Überraschun-

gen, denn nach diesen beiden Runden

stand unerwartet und unverständlich

der Verfasser auf dem ersten Rang.

Der hatte sich aber so verausgabt,

dass er für die vom „Tournament

Director“ angeordnete „Round Robin“

w/o geben musste. Diese zusätzliche

Runde führte dann zum „Final Tableau“

und „Lucky Loser Tableau“ und die

unglaublichen „Indian Summer“ Bedin-

gungen beflügelten die Akteure im

Finale zu unglaublichen Leistungen

und nach einem intensiven Turniertag

hat sich auch eine aussagekräftige

„Tournament Ranking“ ergeben.

Beat „Schlenz“ Schiffhauer

Michael „Michi“ Hagen

Francois „Para“ Traber

Stefan „Alfi“ Keller

Matthias „Buume“ Baumgartner

Christian „ Page“ Amstutz

Erich „Schmirco“ Röllin w/o

Da kein Teilnehmer den „Tournament

Modus“, noch das vom „Tournament

Director“ verwendete Vokabular ver-

standen hat, haben sich alle Teil-

nehmer verpflichtet, nächstes Jahr

wieder dabei zu sein. Jegliche Verhin-

derte und Neueinsteiger sind willkom-

men. Das Ziel ist klar, das Turnier

muss von ATP 08:15 auf 08:19 weiter-

entwickelt werden.

Erich „Schmirco“ Röllin
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Hagen – Lunch 2019

Für den Hagen – Lunch folgende Daten in der Agenda eintragen:

Ab 11.30 Uhr in der KOS Hütte

Alle Menüs kosten CHF 25.—

(inkl. Apéro, Kaffee und Schnaps)

Mittwoch, 24. April Dieter Amsler

Mittwoch, 29. Mai  Sabine Heller

Mittwoch, 26. Juni  Dieter Amsler

Ihr lokaler Spezialist für

Wärmepumpen-Heizungen

Wärmepumpen-Boiler

Kühlung

Gewerbestrasse 11 Tel. 052 317 00 44

8451 Kleinandelfingen www.waermepumpen-boiler.ch info@wp-tech.ch



KOS/Altkadetten
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KOS/Altkadetten zu Besuch beim

SRF

An einem sonnigen Samstagnachmit-

tag trafen sich rund ein Dutzend

Mitglieder am Bahnhof in Schaffhau-

sen. Darunter auch drei der vier Täuf-

linge. Nach einer gemütlichen Zugfahrt

Richtung SRF Studios in Zürich Oerli-

kon, begaben wir uns auf eine span-

nende Führung durch die heiligen

Schaffhauser beim SRF

Ein erstes besonderes Highlight war

der kurze Besuch des Schaffhauser

Sportmoderators und ehemaligen

Handballers Johannes Keller, welcher

gerade die Highlights des Mountain-

bike Rennens von Jolanda

Neff fertig zusammenge-

schnitten hat. Er berichtete

uns von seinem Alltag, er-

zählte, mit welchen Sport-

stars es angenehm sei

Interviews zu führen und

warum Roger Federer bei

langen Matches einen Son-

derstatus bei der Bericht-

erstattung geniesst.

Hallen des Schweizer Fernsehens.

Bei der Führung wurden viele

spannende Fragen gestellt und

beantwortet, wir wurden durch die

verschiedensten Sendungen des SRF

geführt und zur Freude vieler, wissen

wir nun, wo der berühmte Teleboy von

Kurt Felix seinen wohlverdienten

Ruhestand verbringt.

Zum Abschluss dieses interessanten

Besuchs wurden wir mit einem feinen

Apéro verwöhnt und begaben uns

anschliessend auf den Zug zurück in

die Munotstadt.
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Gaumenschmaus und Herzblatt

In Schaffhausen angekommen ging es

für die Mitglieder auf direktem Weg in

Richtung Schützenhaus, wo der Rest

des Abends stattfand. Die Täuflinge

jedoch mussten noch einiges vorberei-

ten und gingen darum nochmals die

letzten Details des obligatorischen

Aufnahmeverfahrens durch.

Kurz nach 19.00 h stiessen auch die

letzten Mitglieder zur Gruppe und so

konnten ungefähr 30 KOSler den feinen

Znacht gemeinsam geniessen.

Als es zum geselligen Teil über ging,

waren auch die Täuflinge komplett. Ihre

Darbietung zum Thema Fernsehen, mit

einer nachgestellten «Herzblatt-Show»,

Darum stand der abschliessenden

Taufe nichts im Weg. Die Neumitglieder

Aero (Stefan Merki), Schrauber (Ismail

Erni), Hummlä (Silvio Meier) und

Pauker (Michael Burri) bekamen ihre

Namen oft in Anlehnung an ihre

beruflichen Ausbildungen oder wegen

sonstiger eindeutiger Merkmale.

Gemeinsam wurden noch die obligatori-

schen Abschlusslieder gesungen und

die frisch getauften Mitglieder stimmten

gar selber noch zu einem zusätzlichen

Lied an.

KOS / Altkadetten

Alles in allem war es ein gelungenes

Stiftungsfest. Es wurde viel gelacht,

fein gegessen und neue Kontakte

geschlossen. Einige Hartgesottene

begaben sich noch weiter in die Stadt,

wo bis in die Morgenstunden getanzt

und gefeiert wurde.

Pauker v/o Michael Burri



Hauptstrasse 88 . 8231 Hemmental

Telefon Geschäft +41 52 685 41 30

Fax +41 52 685 41 61

Martin Ochsner +41 79 407 12 30

Kurt Schlatter +41 79 671 12 30

info@kurtschlatterag.ch





KOS / Altkadetten

Als neues Hütten-

wart – Ehepaar

konnten wir Karin

und Marco Gabrieli

gewinnen.

Marco ist kein

KOS Mitglied,

kennt aber unsere

Hütte und hat uns

beim 70 Jahr Ju-

biläum tatkräftig

unterstützt. Marco arbeitet bei Peyer

Immobilien und ist Präsident vom

Curling Club Schaffhausen.

Hüttenwartwechsel

Auf Ende 2018 haben Verena und

Spitz ihren Rücktritt bekannt gegeben;

Spitz, unser dienstältester Hüttenwart.

An dieser Stelle möchte ich mich bei

Verena und Spitz tausendmal bedan-

ken für den unermüdlichen Einsatz für

unsere Hütte und hoffe, dass ihr uns

als Gäste ab und zu besucht.

Spitz wie immer in Verena wer wird

seinem Element wird da gesucht?
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KOS / Altkadetten

Hagenznacht

16. März 2019, ab 19.00 Uhr in der KOS Hütte

Koch Harry Waldvogel

Wild Menue

Vorspeise 

------------------------------------------------------

Rehschnitzel*

oder

Hirsch Geschnetzeltes*

------------------------------------------------------

Dessert 

Kosten pro Person CHF 30.00

Name: ………………………………..……

Menü: ………………..…………………….

Name: ………………………………..……

Menü: ………………..…………………….

*Anmeldung mit Menuauswahl (Hirsch oder Reh) 

bis 01.02.2019 an a.heller@gvs-weine.ch
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Der Ort um Freunde zu treffen

Gemütliche Gaststube, Sääli, Sitzungszimmer, Gartenwirtschaft

Cordon Bleus selbst zusammenstellen, 7 Tage geöffnet

Hauptstrasse 78, 8232 Merishausen, Telefon 052 653 11 31

restaurant@gmeindhuus.ch, www.gmeindhuus.ch



Unihockey

Damen

In neuer Gruppe gegen die bekannten

Hot Chilis Rümlang starteten die Damen

mit einem glücklichen und erkämpften

Sieg in die Saison. Gegen Einhorn

Hünenberg holten sie einen Zweitore-

Rückstand zum 2:2 auf. Zum Ausgleich

setzte Ashley Werner einen satten

Schuss ins oberere Eck. Erneut einen

0:2-Rückstand holten die Kadetinnen am

zweiten Spieltag auf. Ihre erste

Saisonniederlage kassierten sie in Spiel

vier. Doch es sei ein «geiles Spiel»

gewesen, sagte der Trainer nach der

0:1-Niederlage seinem Team. Mit vier

Punkten steht das Damen 1 im

Tabellenmittelfeld.

Herren 1

Das Herren 1 stellt nach sechs

gespielten Partien fest: Seit Einführung

der 4. Liga ist das Spielniveau in der 3.

Liga erheblich angestiegen. Den auf-

und wieder abgestiegenen Kadetten

wird die Leistung der Aufstiegssaison

2016/17 in dieser Liga nicht mehr

genügen. Die Teams sind ambitionier-

ter, da jeder um den Ligaerhalt spielt.

Erfreulich also, dass sich die Kadetten

sehr gut in dieser «neuen» Liga fest-

setzen konnten – und zeitweise sogar

die Tabelle anführten. Mit dem momen-

tan vierten Platz und nur drei Punkten

Rückstand auf den Leader gelang ihnen

die Rückkehr.

Herren 2

Das Herren 2 startete die Kampagne

gegen den Absteiger und Kantonsriva-

len UHC Thayngen motiviert, verliessen

den Platz aber mit 3:5 als Verlierer.

Auch im zweiten Spiel des Tages

mussten sich die Schaffhauser ge-

schlagen geben. In Spiel drei klappte

es mit dem ersten Sieg, gleich mit 9:2

ballerte man die Hausherren, Winter-

thur United, aus der Halle. Ähnlich

engagiert musste sich das Herren 2

darauf Regensdorf knapp mit 4:5

geschlagen geben. Nach vier Partien

belegen die Kadetten den sechsten

Rang. Doch die Saison ist noch lang

und die Liga äusserst ausgeglichen.

Junioren U21

Auch der Saisonauftakt der U21-

Junioren verlief harzig. Gegen Zürisee

Unihockey und Wetzikon verloren sie

unglücklich mit 5:6 und 4:5. Solide,

offensive Spielzüge, gepaart mit gro-

ben Stellungsfehlern in der Defensive,

lautete die Analyse der Trainer. In der

zweiten Runde legte ihr Team die

gleiche offensive Effizienz, aber eine

deutlich stabilere Verteidigungsleistung

an den Tag. Daraus resultierten zwei

Siege mit nur je einem Gegentreffer.

Die Saison der U18-Junioren begann

mit zwei deutlichen Siegen. Besonders

schön: Viele neuen Spieler konnten

sich in der Skorerliste verewigen. Dass

die Gruppe der jüngsten Orangen

unausgeglichen ist, zeigte die zweite

Runde. Gegen Gegner mit hohem

Tempo verloren die Kadetten trotz

eigenen Torchancen mit 1:4 und 1:3.

Den verletzten Captains Tobias und

Simon und dem Goalie Pascal wünscht

das Team gute Besserung. Auch ohne

diese Teamstützen werden die

Munotstädter weiter angreifen.
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Verkehrskadetten

Neues Fahrzeug für

Verkehrskadetten Schaffhausen

«Das Strassenverkehrsamt Schaffhau-

sen hat uns von Anfang an beraten und

für die Einhaltung der für solche

Fahrzeuge vorgesehenen Vorschriften

gesorgt», erinnerte sich Marcel Müller,

als Markus Alder, der Verantwortliche

für Nutzfahrzeuge bei AMAG, ihm die

Schlüssel übergab.

Der neunplätzige Einsatzwagen, ein VW

T6, ist mit einem Zwei-Liter-Dieselmotor

der Euronorm 6 ausgerüstet, der 150

PS leistet. Der Wagen ist nigelnagelneu,

43 Kilometer zeigt der Zähler an. Die

Seitenfenster sind mit Sonnenstoren

versehen, der Innenraum ist klimatisiert,

jeder Platz hat sein eigenes Leselicht.

Sicherheit wird grossgeschrieben

Der Wagen hat ein Sieben-Stufen-

Automatikgetriebe. «Das war uns

wichtig, denn bei uns fahren ein

Dutzend Leute mit unterschiedlichem

Temperament – das macht sich beim

Schalten bemerkbar», erklärte Marcel

Müller. «Da hat ein Automatikgetriebe

einfach eine wesentlich höhere

Lebens- erwartung.» Zudem, so Müller

weiter, sei es für die Sicherheit aller

Insassen und der übrigen

Verkehrsteilnehmer entscheidend,

dass der Fahrer, bezie-hungsweise die

Fahrerin, sich ganz auf das

Verkehrsgeschehen konzentrieren

könne.
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«In diesem Fall wussten wir aber

schon im Voraus Bescheid», so

Markus Alder, «deshalb ging es

deutlich schneller.»

Marc Fritschi, Major der Verkehrs-

kadetten, und sein Stellvertreter,

Hauptmann Ardit Morina, sind von dem

Wagen begeistert. «Und auf den

Herbst gibt es auch noch eine neue

Uniformjacke», freuen sie sich.

Autor: Ulrich Schweizer,

SHN, 25. Juli 2018

Der orange LED-Blinklichtbalken auf

dem Dach dient ebenfalls der Sicher-

heit, indem er die übrigen Verkehrsteil-

nehmer frühzeitig auf einen Einsatz der

Verkehrskadetten aufmerksam macht,

ebenso wie die reflektierenden Seiten-

applikationen in Orange. «Im Vorfeld

haben wir zehn verschiedene Versio-

nen diskutiert», erinnert sich Müller.

Normalerweise muss man für ein

solches Fahrzeug mit einer Lieferfrist

von drei bis vier Monaten rechnen.

Verkehrskadetten
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Das

Info-

Team

wünscht allen frohe Weih-

nachtsfeiertage, einen 

guten Rutsch 

und viel 

Glück im 2019

Redaktionstermine 2019

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Nr. 1 / März 2019 25. Februar 2019 Ende März 2019

Nr. 2 / Juni 2019 25. Mai 2019 Ende Juni 2019

Nr. 3 / September 2019 25. August 2019 Ende September 2019

Nr. 4 / Dezember 2019 25. November 2019 Ende Dezember 2019



Kadettenhütte auf dem Hagen

Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen auf ca. 850 m. ü. M.

eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes Wochenende im Jahr am

Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag von 10.00 bis 16.00 Uhr für alle

Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten Schaffhausen geöffnet. Bei

schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln regnet, bei Eis und Schnee, wenn die

Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind hat der Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu

entscheiden ob er die Hütte öffnen will. Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte kann

der Belegungsplan und die Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden.

http://www.kos-altkadetten.ch


P.P.
8207 Schaffhausen 

Adressänderungen an:

Kadetten Handball AG

Geschäftsstelle

Schweizersbildstrasse 10

8207 Schaffhausen

geschaeftsstelle@kadettensh.ch


